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INHALT VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser

Der Monat Mai war auch dieses Jahr wie­
der der Monat der Bewegung. Mit schweiz.
bewegt machen wir wieder beim Coop 
Gemeindeduell mit. Beim Redaktions­
schluss vom Mai MITENAND haben in 
Zihlschlacht-Sitterdorf 119 Teilnehmende 
68'186 Bewegungsminuten gesammelt. 
In der Kategorie von 2001 – 5000 Einwoh­
nerinnen und Einwohner lagen wir auf 
Rang 43. Auf Rang 1 befindet sich die Ge­
meinde Utzenstorf mit 668'992 Minuten. 
Also fast 10-mal soviel wie wir. Hoffent­
lich können wir noch etwas aufholen.

Der Gemeinderat hat an den letzten Sit­
zungen:

 – die Bauabrechnung der Ifangstrasse, 
Strassensanierung Stichstrasse 2836, 
genehmigt. Erfreulicherweise schlos­
sen die Baukosten von Fr. 95'237.65 mit 
Minderkosten von Fr. 24'762.35 ge- 
genüber dem Kostenvoranschlag von  
Fr. 120'000 ab. Die Minderkosten be­
gründen sich hauptsächlich mit den tie­
feren Baukosten.

 – die Tiefbauarbeiten für die Sanierung 
der Beleuchtung an der Bernhauser­
strasse im Bereich Kandelaber Nr. 1 bis 
12 und Nr. 37 bis 39 (2. Etappe) an die 
Strabag AG, Amriswil, zum Betrag von  
Fr. 13'984.08 vergeben.

 – der Restaurant & Event AG, Sitterdorf, 
die Bewilligung zur Ausführung einer 
gastgewerblichen Tätigkeit im Restau­
rant ZafKa's Air Kitchen, Flugplatz,  
Sitterdorf, erteilt.

 – beschlossen, die Spielgruppe Zihlschlacht- 
Sitterdorf mit Fr. 4'800 im Jahr zu unter­
stützen. Dafür ist mit der Spielgruppe 
eine Leistungsvereinbarung abzuschlies- 
sen.

 – bei der Mobiliar Versicherungsgesell­
schaft AG den Vertrauensschaden mit 
einer Garantiesumme von Fr. 1'000'000 
für die Prämie von Fr. 1'000 im Jahr in 
die bereits bestehende Haftpflichtver­
sicherung einzuschliessen. 

	 Bei dieser Zusatzversicherung wird ein 
Schaden einer allfälligen Veruntreuung 

von Geldern durch Behördenmitglieder 
und Mitarbeiter der Gemeinde versi­
chert. Aktuelle Geschehnisse in ande­
ren Institutionen führten den Gemein­
derat zur dieser Überlegung.

Nun wünsche ich Ihnen einen gelungenen 
Endspurt im Bewegungsminuten sam­
meln.

Ihr Christian Hinterberger,
Gemeindepräsident

An alle Hundehalter,  
denken Sie daran: 
im Wald und am Waldrand 
Vom 1. April bis 31. Juli 
Alle Hunde sind an der Leine zu füh­
ren. 
Während der Brut- und Setzzeit, kann 
eine hohe Störung der Aufzucht zum 
Verlust von Brut sowie zum qualvol­
len Tod der Wildtiere führen.
(Widerhandlungen gegen diese Lei­
nenpflicht können gemäss Hundever­
ordnung (HundeV; RB 641.21) mit  
Fr. 100.– gebüsst werden).
Wir danken Ihnen für Ihre Rücksicht­
nahme zugunsten der Wildtiere! 

Thurgauer Jagdaufsicht

LEINENPFLICHT
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AKTION REINIGUNG DER ENTWÄSSERUNGSANLAGEN FÜR 
GRUNDEIGENTÜMERINNEN UND GRUNDEIGENTÜMER DER 
POLITISCHEN GEMEINDE ZIHLSCHLACHT-SITTERDORF
In Zusammenarbeit mit einer spezialisier­
ten Firma offeriert die Politische Gemein­
de Zihlschlacht-Sitterdorf den Grundei­
gentümerinnen und Grundeigentümern 
wiederum die Möglichkeit, die Anlagen 
der privaten Liegenschaftsentwässerung 
kostengünstig reinigen zu lassen. Private 
Schächte und Leitungen sollten regel­

mässig alle zwei Jahre gespült werden. 
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass sau­
bere Entwässerungsanlagen zu einem 
einwandfreien Funktionieren unseres Ab­
wassersystems beitragen können. Die 
Reinigungsarbeiten werden ab Montag, 
17. Juni 2024, ausgeführt und dauern vor­
aussichtlich eine Woche. Dazu gehören 

das Spülen der Leitungen und Kontroll­
schächte und die Entleerung von Hof­
sammlern und Einlaufschächten. Die Kos­
ten der Reinigung werden anschliessend 
in Rechnung gestellt. Pro Schachtreini­
gung ist mit Kosten von rund Fr. 65.00 zu 
rechnen. Pro Viertelstunde wird ein Mehr­
aufwand von Fr. 43.00 verrechnet.

Anmeldung Reinigungsaktion, Anmeldeschluss 7. Juni 2024

Name / Vorname

Adresse

PLZ / Ort							                  		  Telefon

Liegenschaft

Unterschrift

Einsenden an: einwohneramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch oder Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, Bernhauserstr. 5, 8588 Zihlschlacht 
(wenn Sie sich fristgerecht angemeldet haben, wird die Reinigung ohne Vorankündigung durchgeführt)



TGB INVESTIEREN IN DIE ZUKUNFT
Das regionale Versorgungsunternehmen TGB schliesst 2023 mit einem Gewinn von CHF 569'344 ab. Die 
höheren Energiepreise machten sich sowohl auf der Ertrags- als auch auf der Aufwandseite bemerkbar.
Die Produktions- und Beschaffungskos­
ten stiegen um rund drei Millionen Fran­
ken, der Betriebsertrag um 3,75 Millionen 
Franken. Spürbar waren auch die Auswir­
kungen des Fachkräftemangels. So er­
höhten sich die Personalkosten im letzten 
Jahr um rund 500’000 Franken. Den 
grössten Teil davon machten Aufträge an 
Drittfirmen aus, die wegen des Fachkräf­
temangels vermehrt fremdvergeben wer­
den mussten. In der Zwischenzeit konn­
ten die TGB einige personelle Lücken 
füllen und dank Weiterbildungen an At­
traktivität gewinnen.

Fundierte Planungen für Strom  
und Wasser
Auf der Kostenseite schlugen zudem die 
IT und verschiedene Projekte zu Buche. 

Dazu zählten die generelle Wasserversor­
gungsplanung (GWP), Analysen für auf­
wändige Wasserleitungsprojekte sowie 
das Energiebeschaffungs- und Photovol­
taikkonzept.

Schwankungen auf dem Strommarkt
Die TGB beschaffen ihren Strom in 
Tranchen. Das hat sich ausbezahlt, als die 
Strompreise 2022 plötzlich massiv an­
stiegen. Weil ein grosser Teil des Stroms 
bereits vor der Verteuerung beschafft 
worden war, konnten die starken Preis­
schwankungen geglättet werden. Umge­
kehrt hat diese Strategie zur Folge, dass 
die Energietarife nicht sofort sinken, 
wenn die Marktpreise dies tun. Auch in 
der Hochpreisphase mussten die TGB ers­
te Stromtranchen kaufen, um den Strom­
bedarf der Folgejahre zu decken. Deshalb 
kam es 2024 erneut zu einem Preisan­
stieg. Dieser fiel aber moderat aus.

Thomas Weingart, 
Präsident Betriebskommission TGB
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Geburten
11.04.2024	 Meienberger Nino, Sohn der Meienberger Michèle und des 		
		  Gähwiler Reto, Obere Hubwiesen 8, 8588 Zihlschlacht
19.04.2024	 Memedovski Umar, Sohn der Memedovska Blerta und des 		
		  Memedovski Lokman, Hauptstrasse 45, 8588 Zihlschlacht	

Trauungen
18.04.2024	 Ottenburg Sara und Soller Jonas, Riet 20, 8588 Zihlschlacht
20.04.2024	 Hug Juliana und Filipe Bento Tony, Wiesenstrasse 8,  
		  8589 Sitterdorf

Todesfälle
17.04.2024	 Wernigk Tim, Amriswilerstrasse 64, 8589 Sitterdorf
17.04.2024	 Wild Anton, Alterspflegeheim Debora AG, 8580 Amriswil 
23.04.2024	 Lütolf Fritz, Blidegg 11, 9220 Bischofszell
27.04.2024	 Eggenschwiler Edeltrud, Bernhauserstrasse 27,  
		  8588 Zihlschlacht 

Es ist möglich, dass diese Zivilstandsnachrichten nicht vollständig sind, 
da die betroffenen Personen aus Datenschutzgründen darauf verzichten 
können.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN APRIL 2024

01.06.2024 | 90. Geburtstag, 
Kaiser-Kappeler Hedwig,
Rofenstrasse 1, 8589 Sitterdorf

05.06.2024 | 89. Geburtstag,
Heeb Annaliese,
Riet 46, 8588 Zihlschlacht

11.06.2024 | 81. Geburtstag, 
Tanner-Allenspach Hans,
Bahnweg 20, 8589 Sitterdorf

17.06.2024 | 83. Geburtstag, 
Fehr-Fasel Esther,
Langäckerweg 1, 8589 Sitterdorf

21.06.2024 | 85. Geburtstag, 
Keller-Wyss Katharina,
Lorzenhof, 8588 Zihlschlacht

29.06.2024 | 88. Geburtstag, 
Schoch-Strässle Jakob, 
Bernhauserstrasse 6, 
8588 Zihlschlacht

JUNI-JUBILARE

Neueintragungen

■ ZafKa’s AirKitchen, Karagöl, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-158.784.098, 
Flugplatz 1, 8589 Sitterdorf, Einzelunternehmen (Neueintragung). Zweck: 
Restaurant. Eingetragene Personen: Karagöl, Zafer, türkischer Staatsangehöriger, 
in Kreuzlingen, Inhaber, mit Einzelunterschrift; Karagöl, Neslihan, deutsche 
Staatsangehörige, in Kreuzlingen, mit Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 1752 
vom 27.3.2024

Löschung

■ Cebeci / Restaurant ALA, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-280.036.997, 
Einzelunternehmen (SHAB Nr.171 vom 5.9.2023, Publ. 1005831269). Das 
Einzelunternehmen ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen. Tagesregister-Nr. 
2116 vom 16.4.2024

HANDELSREGISTER

26. April 2024, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. 3163, 658 m2, Land, 
Sitterdorf, Ifangstrasse 17, Wohnhaus, 1/2 Anteil Miteigentum; Veräusserer Brändle 
Bruno, Bischofszell; Erwerber Kaloper Jasna, Sitterdorf.

HANDÄNDERUNGEN

Der Gemeinderat hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Stiftung Wohnheim Sonnenrain, 
Hohentannerstrasse 23,  
8588 Zihlschlacht
Sanierung Dach + Fenster Wohn­
heim Sonnenrain Nr. 27
Parzelle Nr. 789, Hohentanner­
strasse 1, 8588 Zihlschlacht

Hättenschwiler Werner,  
Bitzistrasse 15, 9220 Bischofszell
Ersatz Öl-Heizung/Tankanlage 
durch Erdsonden-Wärmepumpe
Parzelle Nr. 2843, Ifangstrasse 59, 
8589 Sitterdorf

BAUBEWILLIGUNGEN
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MITTAGSTISCH 1. SEMESTER SCHULJAHR 2024/2025
Anmeldungen ab sofort möglich

Aktuell wird der Mittagstisch am Dienstag 
und Donnerstag angeboten. Gerne möch­
ten wir den Mittagstisch auch im nächs­
ten Schuljahr anbieten und gleichzeitig 
prüfen, ob eine Durchführung zusätzlich 
am Montag und Freitag zustande kommt. 
Damit an den Tagen ein Mittagstisch 
durchgeführt werden kann, müssen sich 
mindestens fünf Kinder anmelden.
Der Elternbeitrag beläuft  sich auf 14 Fran­
ken pro Kind und pro Mittag. Diese Kos­
ten beinhalten das Mittagessen, die Be­
treuung während der Mittagszeit durch 
eine Fachperson und einen allfälligen 
Transport der Kinder.
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie Ihr 
Kind/ Ihre Kinder bis spätestens 23. Juni 

2024 über den folgenden Link:
https://zihlschlacht-sitterdorf.ch/mittags-
tisch an oder scannen Sie einfach den fol­
genden QR­Code.
Bei Fragen zum Mittagstisch dürfen Sie 
sich gerne an die Einwohnerdienste Zihl­
schlacht­Sitterdorf wenden, 
gemeinde@zihlschlacht-sitterdorf.ch oder 
058 346 05 11. 

Alle Informationen und das Anmeldefor­
mular fi nden Sie auf unserer Homepage 
https://zihlschlacht­sit terdor f.ch/mit­
tagstisch oder wenn Sie den folgenden 
QR­Code scannen.

Einwohnerdienste Zihlschlacht-Sitterdorf

Stimmen zum Mittagstisch
Teilnehmer 7J.:
Ich fi nde cool, dass wir spielen können. 
Das Essen ist fein.

Teilnehmerin 8J.:
Das Essen ist sehr gut. Ich freue mich auf 
meine Gspänli. Mit gefällt, dass wir nach 
dem Essen spielen können.

Teilnehmer 5J.:
Ich fi nde es lässig, dass wir spielen kön­
nen. Nach dem Essen helfe ich die Tische 
zu putzen.

Teilnehmerin 10 J.:
Ich probiere alles, was es zu essen gibt. 
Mir gefällt das Spielen nach dem Essen.

Leiterin Mittagstisch:
Der Mittagstisch ist gut angelaufen. Mir 
gefällt, dass Kinder verschiedenen Alters 
am Mittagstisch teilnehmen. Wir haben 

nach dem Essen ein 
tolles Angebot zum 
Spielen. Es wäre 
schön, wenn noch 
mehr Kinder den 
Mittagstisch besu­
chen würden.

Jetzt profitieren: quickline.ch

Zum Internet  
ein Mobile-Abo  
geschenkt!

 

Mobile-Abo 
unlimitiert CH
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Der Abwasserzweckverband kurz 
erklärt
Die Gemeinden Hauptwil-Gottshaus, 
Hohentannen und Zihlschlacht-Sitter­
dorf bilden zusammen mit der Stadt 
Bischofszell den Abwasserzweckver­
band Region Bischofszell. Die ARA ist 
seit 1972 in Betrieb und wurde seither 
fortlaufend ausgebaut und saniert. 
Das Abwasser aus den Haushaltun­
gen und Gewerbebetrieben erreicht 
die Abwasserreinigungsanlage über 
diverse Pumpstationen und kilome­
terlange Kanalisationsleitungen. Ein 
dreiköpfiges Team betreut den Be­
trieb. Die Technischen Gemeindebe­
triebe Bischofszell besorgen die Ad­
ministration.

KLÄRANLAGE BISCHOFSZELL WIRD IN ETAPPEN ERNEUERT
Die ARA am Zusammenfluss von Sitter und Thur ist seit 1972 in Betrieb. Die Anlageteile sind in die Jahre 
gekommen. Eine Sanierung steht an.

Im vergangenen Jahr gab die Betriebs­
kommission eine Analyse in Auftrag, um 
den Investitionsbedarf besser abschät­
zen zu können. Die Delegierten der Ver­
bandsgemeinden nahmen an ihrer Ver­
sammlung im Mai davon Kenntnis. In den 
nächsten zehn Jahren soll die ARA in vier 
Etappen erneuert werden, angefangen 
bei der Biologie und der elektrischen 
Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik.

Regen beeinflusst den Zulauf
Im vergangenen Jahr sind die Abwasser­
mengen der Industriebetriebe in etwa 
gleichgeblieben, der kommunale Zulauf 
jedoch ist gestiegen. Auf dem Areal wur­
de der Neubau für die Abwasserwärme­
nutzung in der Zwischenzeit fertig erstellt. 
Diesen Herbst geht die Wärmeversorgung 
Bischofszell-Sittertal in Betrieb.

Die Interessen der Grossen
Adrian Schwendinger wurde neu in die 
Betriebskommission gewählt. Der 40-Jäh­
rige Herisauer arbeitet als Leiter der Ab­
teilung Engineering und Energie bei der 
FFB-Group in Bischofszell. Entsprechend 
vertritt er die Interessen der Grosseinlei­
ter innerhalb der Betriebskommission.

Personelle Wechsel auf der Anlage
Mit Applaus gratulierte die Delegierten­
versammlung Roger Fraefel zum erfolgrei­
chen Abschluss als Klärwärter. Im kom­
menden Jahr steht eine gewichtige per- 
sonelle Veränderung an. Der langjährige 
Betriebsleiter Peter Wehrli geht in Pension. 
Als Nachfolger steht Sven Lüthi aus Hal­
den bereit.

Thomas Weingart, Präsident
Abwasserverband Region Bischofszell

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES VEREIN SPITEX  
OBERTHURGAU VOM 24.04.2024
Am Mittwoch, 24. April 2024, fand im Saal des Alters- und Pflegezentrum APZ in Amriswil die jährliche 
Mitgliederversammlung statt. Die anwesenden Mitglieder, Behördenvertreter, Mitarbeiter und sonsti-
gen Interessierten wurden über die Geschäfte des vergangenen Jahres informiert. Im Anschluss an den 
geschäftlichen Teil hat Miriam Harth, Pflegefachfrau HF Psychiatrie, einen spannenden Einblick in ihren 
Fachbereich gegeben.

Anhand der Jahresrechnung erläuterte 
das für die Finanzen verantwortliche 
Vorstandsmitglied, Ladina Rhyn, die Jah­
resrechnung des Jahres 2023. Das ver­
gangene Jahr konnte mit einem satten 
Gewinn abgeschlossen werden. Hier lag 
der Verein Spitex Oberthurgau deutlich 
über Budget. Die Finanzverantwortliche 
erklärte, dass die Budgetierung der Leis­
tungsstunden eine anspruchsvolle Auf­
gabe ist. Es ist nicht vorhersehbar, wel­
che Klienten, welche Leistungen, über 
welchen Zeitraum benötigen. Ausser­
dem war die Rekrutierung von Fachper­
sonal nochmals deutlich schwieriger als 
die Jahre zuvor. Ladina Rhyn erläuterte, 
wie sich das fehlende Personal auf  

den Jahresabschluss ausgewirkt hat.
Vizepräsidentin Ladina Rhyn hat den Teil­
nehmenden einen Ausblick auf das kom­
mende Jahr gegeben, welches unter ande­
rem vom bereits begonnenen Neubau 
geprägt ist. Sie betonte die angenehme 
und kooperative Zusammenarbeit mit 
den Vertragsgemeinden. 
Geschäftsleitung Maja Kradolfer Mettler 
hat die Anwesenden auf einen virtuellen 
Rundgang durch den provisorischen Bü­
rocontainer mitgenommen und sich dank­
bar gezeigt, dass das Pflegepersonal von 
angenehmeren Arbeitsbedingungen pro­
fitiert. Auch hat sie sich stolz gezeigt, 
dass sie gleich vier Mitarbeiterinnen zum 
Dienstjubiläum gratulieren durfte: Am 

längsten im Team ist Silvia Widmer, wel­
che Ende April 2024, nach 25 Dienstjah­
ren, ihr wohlverdientes Rentnerinnenle­
ben geniessen wird.
Mit der einstimmigen Wahl von Monika 
Ramsauer in den Spitex Oberthurgau Vor­
stand ist auch das Ressort Qualitätssi­
cherung wiederbesetzt.

Die Mitglieder, Behördenvertreter, Mitar­
beitenden und Vorstandsmitglieder ha­
ben beim anschliessenden Apéro die Ge­
legenheit zum Austausch sehr geschätzt.

Monika Sutter, 
Spitex Oberthurgau
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INVASIVE NEOPHYTEN: PROBLEMPFLANZEN PROBLEMLOS 
ENTSORGEN 
Das Amt für Umwelt des Kantons Thurgau lanciert gemeinsam mit dem Verband KVA Thurgau, dem 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) sowie in Zusammenarbeit mit den Gemeinden, den 
kostenlosen Neophytensack. Mit diesem Sack können invasive Pflanzen, sogenannte Neophyten, ein-
fach und korrekt entsorgt werden. Der Neophytensack ist ab sofort erhältlich. 

Sommerflieder, Einjähriges Berufkraut, 
Asiatische Staudenknöteriche und Rie­
senbärenklau bedrohen einheimische 
Pflanzen. Um die Weiterverbreitung die­
ser und weiterer invasiver Pflanzen, soge­
nannter Neophyten, zu bremsen, ist nebst 
der Bekämpfung die fachgerechte Entsor­
gung wichtig. Um diese zu erleichtern, 
gibt es ab sofort den Neophytensack. 
In den 60-Liter-Sack kommen alle fort­
pflanzungsfähigen Pflanzenteile. Das 
können je nach Pflanze Beeren, Früchte 
oder Wurzeln sein. Auf der Website www.
neophytensack.ch findet sich eine Über­
sicht der invasiven Pflanzen, wie sie am 
besten bekämpft werden, was in den 
Neophytensack gehört und wie man das 
restliche Pflanzenmaterial korrekt ent­
sorgt. Dank des Neophytensacks können 
invasive Pflanzen einfach eingesammelt 
und richtig entsorgt werden, auf diese 
Weise kann die heimische Natur unter­
stützt und kostspielige Folgeschäden 
können minimiert werden.
In Zihlschlacht-Sitterdorf können die Neo­
phytensäcke am Schalter der Gemeinde­
verwaltung gratis bezogen werden. Die 
Entsorgung erfolgt bei den Werkstoff­
sammelstellen in Sitterdorf und Zihl­
schlacht in den dafür vorgesehenen Con­
tainern.

Neophytensack entspricht einem 
Wunsch 
Für den zuständigen Regierungsrat Domi­
nik Diezi ist die Einführung des Neophy­
tensacks ein wichtiges Puzzleteil bei der 
Umsetzung der Biodiversitätsstrategie: 
«Unser Ziel ist, die Ausbreitung invasiver 
Pflanzen einzudämmen und den Scha­
den, den sie anrichten, zu begrenzen.» 
Mit dem Neophytensack würden Gemein­
den und deren Bevölkerung aktiv bei der 
Bekämpfung und richtigen Entsorgung in­

vasiver Neophyten unterstützt. «Die Ein­
führung des Neophytensacks entspricht 
auch einem Wunsch von Gemeinden und 
kantonaler Politik», sagt Diezi. Es freut 
ihn, dass die beiden Abfallverbände KVA 
Thurgau und ZAB seit Beginn der Planung 
dabei waren und das Projekt massgeblich 
unterstützt haben. 
Die Zusammenarbeit sieht wie folgt aus: 
Das Amt für Umwelt des Kantons Thurgau 
finanziert die Produktion und den Ver­
trieb der Säcke, die Abfallverbände über­
nehmen die Entsorgung. «Eine pragmati­
sche Ostschweizer Lösung», wie Dominik 
Diezi sagt. Zentral sei nun, dass das An­
gebot in den Gemeinden mitgetragen 
werde. Dieses Jahr führen über 90 Prozent 
der Verbandsgemeinden der KVA Thurgau 
und alle Gemeinden des ZAB den Neo­
phytensack ein. Weitere Gemeinden kön­
nen das Angebot des Neophytensacks 
jederzeit übernehmen. 

Den beiden Abfallverbänden ist es wich­
tig, dass alle Einwohnerinnen und Ein­
wohner in ihren Verbandsgebieten vom 
kostenlosen Neophytensack profitieren 
können. Deshalb gibt es den Neophyten­
sack ab sofort nicht nur im Thurgau, son­
dern auch im oberen Kantonsteil des Kan­
tons Schaffhausen sowie in der Region 
Wil, im Fürstenland und im Toggenburg. 
Im Verbandsgebiet der KVA Thurgau gibt 
der Abfallkalender Auskunft, wo der Neo­
phytensack gratis zur Entsorgung abge­
geben werden kann. Im Einzugsgebiet 
des ZAB können die Säcke gratis über die 
Strassensammlung oder über die Unter­
flurbehälter entsorgt werden – analog 
der Kehrichtentsorgung.

Natalie Messner,
Fachstelle Biosicherheit,  

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau
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Gottesdienste am Sonntag, 
immer um 10.00 Uhr:

02.06.  |  Sitterdorf,
Rückenwind­Gottesdienst,
mit Band, Moderationsteam und 
Pfarrer Johannes Hug
Taufen von Jaro Stump und 
Theo Frei

09.06.  |  Zihlschlacht, 
mit dem Kirchenchor Lengwil und 
Pfarrer Johannes Hug

16.06.  |  Sitterdorf,
Pfarrer Hansjörg Haller

16.06.  |  10.00 – 12.30 Uhr  
im und ums kath. Pfarreizentrum 
Sitterdorf

Mit Willkommens­Zeit, Aktiv­Zeit, 
Feier­Zeit , Essens­Zeit 

23.06.  |  Zihlschlacht, 
Familiengottesdienst Team und 
Pfarrerin Regine Hug

30.06.  |  Sitterdorf,
mit dem Chor des Kulturvereins 
Blidegg und Pfarrerin Regine Hug

Kindertreff  (0 – 10 Jahre)
– 02.06., 09.50 Uhr  |  

im Kirchgemeindehaus Sitterdorf
– 23.06., 09.50 Uhr  |  im Neben­

gebäude der Kirche Zihlschlacht

Jugendgottesdienst 
– Sonntag, 09.06., 09.15. Uhr  |  

in der Kirche Zihlschlacht
– Freitag, 28.06., 17.30 Uhr  |  

im Kirchgemeindehaus mit 
Preisen fürs Stempelsammeln

GOTTESDIENSTE

VERANSTALTUNGEN IM JUNI
Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im Juni ein:

Fiire mit de Chliine
Samstag, 08.06., 10.00 – 10.30 Uhr
Die besondere Feier in der Evang. Kirche Zihlschlacht für alle Kinder im Vorschulalter 
mit ihren Eltern, Geschwistern, Grosseltern oder Bezugspersonen

Jungschar 
Samstag, 01.06., 15.06. und 29.06., 14.00 – 17.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Bei abwechslungsreichem Programm, welches sich oft  draussen abspielt, bieten wir 
den Kindern Fun mit Abenteuer, Spiel oder kreativem Gestalten. Die Kinder üben Team­
fähigkeit, toben sich aus und dürfen "ganz Kind sein". In kurzen Inputs erzählen wir aus 
der Bibel, so dass die Kinder Gott besser kennenlernen.

Teenieclub/TC-Action 
Dienstag, 04.06. (TC­Essen), 
Dienstag, 18.06. (TC­Jungs) 19.00 – 21.00 Uhr im Kirchenzentrum Bischofszell

Frauengruppe Mittendrin 
Freitag, 07.06. und 21.06., 09.15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Interessiert dich die Meinung anderer Frauen über Fragen des Glaubens, der Erziehung 
und der Alltagsbewältigung? Lernst du gerne andere Frauen kennen? Oder möchtest du 
dich einfach mal ausklinken vom Alltag? Auft anken? Dann heissen wir dich herzlich will­
kommen.

60plus-Bibelkreis 
Donnerstag, 13.06. und 27.06., 09.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
In einem vertrauten Rahmen reden wir über Gott, den Glauben und die Bibel. Dabei 
unterhalten wir uns über wichtige Themen des alltäglichen Lebens. So fördern wir uns 
im Glauben, pflegen Gemeinschaft  und beten füreinander.

Gemeindegebet
Samstag, 08.06. und 22.06., 08.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 12.06. und 26.06., 06.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Wir beten gemeinsam für die Anliegen der Gemeinde, der Gemeindeglieder und der 
Welt.

WEITERE INFORMATIONEN: WWW.EVANGSITTERDORF.CH

Kirche 
wunderbar



9AUS DER SCHULE UND DER KIRCHE

Katholische Pfarrei Sitterdorf

Werden die Götter des Olymps uns dabei 
beobachten? Kann mein Team die Wett­
kämpfe für sich entscheiden? Und welche 
Abenteuer im Reich der griechischen Sa­
gen erwarten uns?
Wir sind voller Vorfreude darauf, diese 
Geheimnisse während unseres einwöchi­
gen Zeltlagers zu enthüllen. Bist du neu­
gierig geworden und möchtest mehr über 
unser Lager erfahren?
Besuche uns auf unserer Homepage:
jungwachtblauringbischofszell.com
oder schreibe uns eine E-Mail an:
jungwachtblauringbischofszell.lager@
gmail.com.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit dir 
in die Welt der olympischen Spiele einzu­
tauchen! 
Anmeldeschluss ist der 21.06.2024. 
Das Lager ist gedacht für Kinder ab der 1. 
Klasse.

GRUPPEN UND 
VEREINE
Kirchenkaffee in Sitterdorf
Dienstag, 4. Juni, nach dem 9-Uhr-Got­
tesdienst
Kirchenkaffee in Bischofszell
Sonntag, 9. Juni, nach dem 10-Uhr-Got­
tesdienst 

SPEZIELLE  
ANDACHTEN UND 
FEIERN

GOTTESDIENSTE IN DER DEGENAU
An folgenden Donnerstagen feiern wir je­
weils um 19.00 Uhr einen Gottesdienst in 
der Kapelle Degenau: 6., 13. & 20. Juni. 
Bitte Parkplatz bei der Sitterfähre benut-
zen.

ökum. Kirche wunderbar
Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr, kath. Pfarrei­
zentrum Sitterdorf

Taizégebet in Bischofszell
Donnerstag, 20. Juni, 19.00 Uhr

Festgottesdienst Eröffnung  
Rosenwoche 
Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr, Pelagiuskir­
che Bischofszell

Gottesdienst mit Pater Avil,  
kath. Pfarreizentrum Sitterdorf
Dienstag, 2. Juli, 11.00 Uhr, anschliessend 
Mittagessen
Für das Mittagessen bitten wir um eine 
Anmeldung bis Donnerstag, 
27. Juni an das Pastoralraumsekretariat:  
T 071 420 97 68 oder online unter
https://www.pastoralraum-bischofsberg.
ch/event/02-07-2024/ 

Rosenwoche Bischofszell: 
Samstag, 22. Juni bis 
Sonntag, 30. Juni
Sie finden uns während der Rosen­
woche in unserem «Chiläkafi» auf 
der nörd-lichen Kirchwiese, vor der 
Stiftsamtei, wo wir unsere Gäste 
gerne mit süssem oder pikantem 
Gebäck und erfrischenden Geträn­
ken bedienen.

PASTORALRAUM 
AKTUELL
Kirchgemeindeversammlung
Der Kirchgemeinderat lädt ganz herzlich 
zur Kirchgemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 5. Juni, ein. 

Die Traktandenliste sieht folgende Ge­
schäfte vor:
1.	 Protokoll der Kirchgemeindeversamm­

lung vom Dienstag, 21. Nov. 2023
2.	 Bauabrechnung Sanierung Stiftsamtei
3.	 Rechnung 2023
4.	 Anpassung Gemeindeordnung zur An­

zahl Mitglieder in der Rechnungsprü­
fungskommission

5.	 Wahlen
	 5a)	 Ersatzwahl eines Mitglieds der 

Rechnungsprüfungskommission
	 5b)	 Ersatzwahl des Kirchgemeinde­

präsidiums
6.	 Mitteilungen
7.	 Allgemeine Umfrage

Die Versammlung findet im Pelagiussaal 
Stiftsamtei Bischofszell statt und beginnt 
um 20.00 Uhr. Die Stimm- und Wahlbe­
rechtigten haben die Unterlagen per Post 
erhalten. Im Anschluss wird ein Apéro of­
feriert.
Der Kirchgemeinderat hofft auf rege 
Beteiligung!

Vom 7. bis 14. Juli fahren wir ins SoLa 
– sei dabei!
Das Leitungsteam von Jungwacht Blau-
ring Bischofszell bereitet intensiv das 
diesjährige Sommerlager vor. Bereit für 
die Olympischen Spiele und Helden? Ent­
decke das Sommerlager von Jungwacht 
Blauring Bischofszell.
Gemeinsam werden wir zum Beispiel Ge­
ländespiele im Wald, Spielturniere oder 
kreative Bastel- und Kochblöcke erleben. 
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LOGOPÄDIE-BERATUNG IN DEN SPIELGRUPPEN UND KINDER-
TAGESSTÄTTEN DER REGION BISCHOFSZELL
Die Volksschulgemeinde Bischofszell bie­
tet neu alle zwei Monate eine logopädi­
sche Beratung in den Spielgruppen und 
Kindertagesstätten an. 
Die Logopädie befasst sich mit Auffällig­
keiten der Kommunikation, der mündli­
chen (und schriftlichen) Sprache, des 
Sprechens, des Sprachverständnisses, 
des Wortschatzes, des Redeflusses (z.B. 
Stottern), des Stimmklangs und des 
Schluckens.
Zur Arbeit der Logopädinnen und Logopä­
den gehört auch die Information und Be­
ratung von Eltern und Bezugspersonen. 
Wenn Ihnen die Sprachentwicklung Ihres 
Kindes Sorge bereitet oder Sie Fragen 
dazu haben, können Sie das kostenlose 
Beratungsangebot der Volksschulge­
meinde Bischofszell gerne nutzen. 
Die Fachperson wird Ihnen im Anschluss 
an das Gespräch sagen, ob sie die sprach­
liche Entwicklung Ihres Kindes für alters­
gemäss hält oder ob sie eine genauere 
logopädische Abklärung empfiehlt. Das 
Beratungsangebot findet abwechselnd in 
einer Spielgruppe oder Kindertagesstätte 
im Gebiet der Volksschulgemeinde Bi­

schofszell statt. Sie können dieses Ange­
bot alleine oder gemeinsam mit Ihrem 
Kind in Anspruch nehmen.
Wird das Beratungsangebot am Termin 
von den Eltern nicht genutzt, unterstützt 
und berät die Logopädin / der Logopäde 
während dieser Zeit die Leiterinnen der 
Spielgruppe oder Kindertagesstätte in 
Bezug auf die Sprachentwicklung der Kin­
der.

Zeit:	 9.00 – 11.00 Uhr 
Kosten:	 gratis
Anmeldung:	 keine nötig

Nächster Termin:

Datum:	 Montag, 17. Juni 2024
Ort:	 Spielgruppe Bischofszell
	 Bleicherweg 6, 
	 9220 Bischofszell

Logopädin:
Salome Nyankson

Informationen zu weiteren Terminen 
finden Sie auf unserer Website 
www.schule-bischofszell.ch
unter Logopädie. 

KONZERT BAROCKENSEMBLE 01.06.2024
Das Barockensemble der Musikschule  
Bischofszell lädt herzlich zu einem viel­
seitigen und fröhlichen Konzert mit Musik 
von Georg Philipp Telemann, Nicolaus 
Bruhns und Claudio Monteverdi ein. Ge­
meinsam mit engagierten Sängern wird 
das Ensemble unter anderem die Kantate 

«Jauchzet ihr Himmel» von Telemann zu 
Gehör geben. 
Datum:	 Samstag, 1. Juni 2024,
	 18.00 Uhr
Ort:	 Bürgersaal des Rathauses 
	 Bischofszell
Eintritt frei, Kollekte

SOMMERKONZERT DER MUSIKSCHULE IN DER HIRSCHEN-
SCHÜÜR HOHENTANNEN 20.06.2024
Die Musikschule Bischofszell und die Ju­
gendmusik AachThurLand laden herzlich 
zum Sommerkonzert in der Hirschenschüür 
Hohentannen ein. Die Jugendmusik Aach­
ThurLand, der Kinderchor, das Streicher­
ensemble sowie die Akkordeongruppe 

werden ein sommerlich frisches Pro­
gramm präsentieren. 
Eintritt frei, Kollekte zu Gunsten der Ju­
gendmusik 
Datum: 	Donnerstag, 20. Juni, 18.30 Uhr
Ort: 	 Hirschenschüür Hohentannen
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VAR-FUSSBALL-EXPERT:INNEN IN  
BISCHOFSZELL GESUCHT! 
Gehst Du oft am Samstagmorgen oder am 
Sonntag Fussballspiele schauen? Kom­
mentierst Du gerne die Schiedsrichter­
leistung während dem Spiel am TV? 
Möchtest Du einen aktiven Teil am Ju­
gendsportangebot in Bischofszell leisten, 
ohne das ganze Wochenende zu verpla­
nen? Dann könnte die Mini-Schiedsrich­
terausbildung für DICH genau richtig sein! 
Der Breitenfussball expandiert stetig. 
Mehr Spieler erfordern nicht nur mehr 
Platz auf dem Fussballfeld, sondern auch 
mehr Schiedsrichter:innen. Der FC Bi­
schofszell sucht ambitionierte Neu-
Schiedsrichter, die Juniorenspiele in der 
Kategorie D (11-12 Jahre) und Frauenfuss­
ballspiele in der Kategorie FF-15 ( Jahrgän­
ge 2008 – 2010) pfeifen.

Was musst Du mitbringen? 
 – Mindestens 15 Jahre alt
 – Einsatz und Engagement
 – Durchaus auch wenig Fussballwissen! 
(die halbtägige Schiedsrichterausbil­
dung gibt dir alle nötigen Hilfsmittel mit)

 – Begeisterung mit Jugendlichen zu ar­
beiten

 – Freude an Vereinsarbeit
 – Bereitschaft, 2.5 Stunden pro Spieltag 
am Wochenende investieren zu wollen

Was gibt dir der FC Bischofszell? 
 – 30 CHF Entschädigung pro Spiel, inkl. 
Mahlzeit und Getränk am Vereinskiosk

 – kostenlose Mitgliedschaft beim FC Bi­
schofszell

Bist Du hellhörig geworden, brauchst Du 
noch weitere Informationen oder weisst 
Du schon, dass Du dich definitiv anmel­
den möchtest? Dann melde dich beim 
Schiedsrichterverantwortlichen des FC 
Bischofszell für weitere Informationen! 

Florian Shoshi
Schiedsrichterverantwortlicher  
FC Bischofszell 
078 691 89 04 
florian.shoshi@bluewin.ch

Pasquale Spring,
Präsident

HÖHLENSINGEN AUF DEM KÄNZELI

Der Feuerwehrchor Zihlschlacht führte 
am 28. April 2024 auf dem Känzeli das 
beliebte Höhlensingen durch. Bei schö­

nem Wetter konnten die Besucher einige 
gemütliche Stunden bei Getränken und 
feinen Älplermagronen oder Würsten ge­

niessen. In unregelmässigen Abständen 
gab der Feuerwehrchor ein paar Lieder 
zum Besten.
Das Höhlensingen fand im diesem Jahr 
das letzte Mal in dieser Form statt. Zu­
künftig wird dieses im Hudelmoos statt­
finden, da das Känzeli nicht für alle gut 
erreichbar ist. Weiter wusste der Präsi­
dent, Franz Hengartner, zu berichten, 
dass mit Johannes Schubert ein neuer Di­
rigent gefunden werden konnte. Der 
nächste Anlass vom Feuerwehrchor ist 
das Brunnensingen beim Brunnen Schul­
haus Sitterdorf am 5. Juli 2024.

Christian Hinterberger, 
Gemeindepräsident

Mittwoch, 5. Juni 2024
Papier und Karton bis 8.00 Uhr 
bereitstellen:

 – Bitte achten Sie auf kindgerechte 
Papierbündel

 – Auch Karton mit festen Schnüren 
gebunden

 – Karton und Papier trennen
 – Keine Milch- und Fruchtsaftver­
packungen

 – Kein mit Kunststoff oder Alu 
beschichtetes Papier

 – Keine gefüllten Tragtaschen, 
Säcke und Kartonschachteln

Der Erlös der Papier- und Karton­
sammlung kommt allen Kindergar­
ten- und Schulklassen in Sitterdorf 
zugute. Bei Fragen oder wenn Bün­
del bis 11.45 Uhr nicht abgeholt wur­
den, erreichen Sie uns unter der 
Schulnummer 071 422 10 80

S. Kühni und U. Brunschwiler, 
Klassenlehrpersonen

PAPIER- UND KARTON-
SAMMLUNG IN SITTERDORF
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AN ALLE HUNDE-
BESITZER 
Vom 01. April bis zum 31. Juli ist die Setz­
zeit der Rehe. Daher bitten wir Sie im Wald 
und in Waldnähe Ihre Hunde den Rehen 
zuliebe an der Leine zu führen.

AN ALLE LANDWIRTE 
Wir möchten uns bei allen Landwirten im Voraus bedanken, wenn 
Sie am Vorabend vor dem Mähen die Wiesen verblenden und so 
dem Mähtot der Rehkitze zuvorkommen. Sollten die Landwirte für 
das Verblenden Hilfe benötigen, können diese am Vorabend einen 
der Jagdpächter anrufen oder sich bei der Gemeindeverwaltung 
melden, welche Ihnen die Nummer des jeweiligen Jagdobmanns gibt. 
Wir danken für die Mithilfe

Marcel Gähwiler, 
 Jagdgesellschaft  Erlen & Zihlschlacht-West

50. MAMMUT FLOSSRENNEN SITTER-THUR – 12. MAI 2024

Am Muttertag wurde das 50. Jubiläums­
flossrennen auf Sitter und Thur bei strah­
lend blauem Himmel und optimalen Was­
serstand ausgetragen. Die Flösserteams 
begeisterten die zahlreich angereisten 
Besucher mit ihren einfallsreich gestalte­
ten Flossen. Die Flosse starteten in den 
drei Kategorien Originalitätsklasse, Plausch­
klasse und Rennklasse. In der Originali­
tätsklasse herrschte ein lustiger, aber in­
tensiver Wettbewerb, mit zahlreichen 

Flossen, die sich in der Spitzenklasse be­
haupteten. 

Hier die Übersicht der drei Erstplatzier­
ten:
1. «40 Jahre Flossclub Wasserflöh» – 
 Flossclub Wasserflöh – Moos
2. «Harry Potter» – 
 Flosshüüler.ch – Weinfelden
3. «Die goldene Flösserzeit» – 
 Rotzenflöö – Blidegg

Untenstehend die Ergebnisse der Renn­
klasse, in der die Zeit bewertet wurde:
1. TV Sommeri / Amriswil – 
 1 Stunde 16 Minuten
2. Hagen­Bau III / Schönenberg – 
 1 Stunde 21 Minuten
3. Black Betty / Güttingen – 
 1 Stunde 28 Minuten

Alle Teilnehmer haben die rund 12 Kilo­
meter lange Strecke glücklicherweise 
ohne Zwischenfälle gemeistert. Das zahl­
reich erschienene Publikum entlang der 
Strecke hat die Flösser für ihre harte Ar­
beit mit begeistertem Applaus belohnt.
Das 50. Flossrennen war ein voller Erfolg, 
ein herzliches Dankeschön geht an alle, 
die zu diesem beeindruckenden Spekta­
kel beigetragen haben!

Corinne Zehnder,
PR/Werbung

Top Angebote Top Angebote

Pezag Elektro AG
9220 Bischofszell

071 424 24 95
haushaltgeraete@pezag.ch

pezag24.ch

Kibernetik KL70 
weiss 

Fr. 329.-Es wird
wieder heiss 

Kaufen Sie Ihr
Kibernetik Klimagerät
bei der Pezag AG!

Fr. 329.-

Kibernetik KL90 
schwarz mit WIFI  

Fr. 429.-

Sie bestellen, 
wir liefern!

Praxis
Dr. med. I. Steffen
Zihlschlacht

Die Praxis bleibt wegen 
Ferien vom

29. Juni 2024 
bis 21. Juli 2024

geschlossen.
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ROSEN, KUNST, KULTUR UND GAUMENFREUDEN 
IN BISCHOFSZELL 
Am 22. Juni ist es soweit und für neun Tage wird Rosenduft  die Bischofszeller Altstadt verzaubern: 
Die Rosen- und Kulturwoche – Ein Genuss für Augen und Gaumen.
An über 50 Roseninseln lässt sich die blü­
hende Blumen­Pracht bestaunen. Einzig­
artige Kunstobjekte bereichern die kreati­
ven Inseln. Gestalter­ und Gartenbauer­
Teams sind vor Ort und geben gerne Tipps 
und Tricks, damit die Königin der Blumen 
auch daheim gedeiht. Auch das Bischofs­
zeller Rathaus ist dem Rosen­Zauber ver­
fallen. Die Grafi kerin und Malerin, Karola 
Müller, stellt ihre Bilder aus. Die Rosen, 
ihre Lieblingsblumen, malt sie in Aquarell 
und Mischtechnik. 
Über 20 Rosenbeizlis laden zum Verwei­
len ein. Einige der Restaurants sind nur 
für die Rosenwoche ins Leben gerufen 
worden und laden mitten im Rosengarten 
zum Geniessen ein. Bestehende Gastro­
nomie­Betriebe haben ihr Angebot der 
Rose verschrieben. Viel Kulinarisches gibt 
es zu entdecken, wie zum Beispiel: Neu 
an zwei Orten im verborgenen charman­
ten Zitronengässli – das Angebot reicht 
von Rosenpasta bis zu Risotto, und vom 
Rosentoast über Kaff ee und Kuchen. Le­
sefreudige können sich in der Buchhand­
lung zum Turm ein Rosenplättli gönnen. 
Und wer schon immer mal die Bündner 
Spezialität Pizokel probieren wollte, wird 
bei Naluns am Hirschenplatz fündig. Na­
türlich dürfen weder Rosen­Glaces noch 
Rosen­Drinks fehlen. Für jeden Ge­
schmack ist was dabei. 
Von Klassik über Schlager zu Rock und 
noch viel mehr: über 20 Konzerte fi nden 

während der Rosen­ und Kulturwoche 
statt – wie zum Beispiel die Jubiläums­
Highlights für Klassikfans «La vita é bel­
la» und «The Baroque Jazz Classics» von 
IM Productions, Dani Moos (23. und 24. 
Juni), Frauen­Power im Bischofszeller Ro­
sengarten mit Caroline Chevin (22. Juni), 
Linda Fäh (27. Juni) und der Jason Boon 
Bigband (29. Juni), Deutsch­Pop mit Ema­
nuel Reiter & Band (28. Juni), Partyband 
eXtra­Large (25. Juni) und die Stadtmusik 
Bischofszell (27. Juni ) – für jeden Musik­
Geschmack ist etwas dabei. 
Von Donnerstag bis Sonntag lädt der Ro­
sen­ und Spezialitätenmarkt zur Entde­
ckungsreise ein. Die Produkte, die ange­

boten werden, sind meist handgemacht, 
Einzelstücke und im Inland produziert 
worden. Ob aus Ton, aus Metall, aus Holz 
oder gefi lzt gefertigt – Kreationen, die die 
Herzen begeistern. 

Mehr zur Rosen­ und 
Kulturwoche
Bischofszell unter 
www.rosenwoche.ch 

Kontakt:
Rosen­ und Kulturwoche Bischofszell, 
Ressort Marketing / Kommunikation, 
natascia.gava@rosenwoche.ch

WIR EMPFEHLEN UNS FÜR 
 Familienfeiern  Geburtstagsessen
 Dankesessen  Leidmahle
 Versammlungen  Tagungen/Seminare

INFRASTRUKTUR
 80 Plätze tagsüber
 150 Plätze ab 19.00 Uhr
 Moderne technische Infrastruktur

RESERVATION
Ihre Reservation nehmen wir gerne unter 
Tel. 071 424 03 00 entgegen.

SATTELBOGEN
Sattelbogenstrasse 11 · 9220 Bischofszell
info@sattelbogen.ch · www.sattelbogen.ch

Wer hat Lust in Sitt erdorf (evang. Kirche/ Bahnhof)
ein kleines Stück

Garten
(ohne Gift !) zu bewirtschaft en? 
Werkzeug vorhanden.

Bei Interesse: Tel: 071 422 70 11, E. Rey 
 (WhatsApp: 077 486 86 65)
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MUSEUM ZIEHT SCHWUNGVOLL WEITER
Die Mitglieder der Museumsgesellschaft Bischofszell freuen sich über neue Ideen, mit dem das Muse-
um Bischofszell durchgestartet ist: An der gut besuchten Mitgliederversammlung vom Montagabend, 
22. April 2024, in der Schniderbudig erfuhren sie, wie das Museum trotz Winter- und Renovationspause 
mit viel Schwung ins neue Jahr gestartet ist.

Christa Liechti nimmt den Schwung der 
Museumsgesellschaft gerne mit in ihr 
zweites Präsidialjahr. In ihrem Jahresbe­
richt und jenem des Kuratorenteams wur­
de deutlich, dass das Museum mit dem 
dazugehörigen Eventlokal, der Schnider­
budig, gut auf Kurs ist. Dementsprechend 
wurden die Jahresberichte, die Jahres­
rechnung 2023 sowie das Budget 2024 
sowie die gleichbleibenden Mitglieder­
beiträge für 2025 ohne Diskussionen ein­
stimmig genehmigt. Die Jahresrechnung 
schloss mit einem kleinen Minus, im Bud­
get ist ein kleines Plus vorgesehen. Dank 
zugesicherter Beiträge könne der Perso­
nalbestand aufgestockt werden, erklärte 
Kassier Pascal Eichmann. Das sei enorm 
wichtig für den Weiterbestand des Muse­
ums. Für weitere Neuerungen und Aus­
bauschritte sei man noch auf der Suche 
nach Finanzierungsmöglichkeiten. All 
dies haben die anwesenden Mitglieder 
wohlwollend zur Kenntnis genommen. 
Der Zahl der Mitglieder beträgt mittler­
weile deutlich über 300.

Schniderbudig wichtige Ertragsstütze
Das Eigenkapitalpolster lasse Schwan­
kungen zu, wie den Ausführungen von 
Pascal Eichmann zu entnehmen war: «Die 
finanzielle Entwicklung kann man im Mo­
ment mit den derzeitigen Wetterkapriolen 
vergleichen, weil sich die eine oder ande­
re Überraschung ereignete.» Er nannte 

die Heizung in der Schniderbudig, die 
plötzlich ersetzt werden musste. Es habe 
aber auch «Schönwetterperioden» gege­
ben, freute er sich über den grossen Ein­
nahmenstrom während der Weihnachts­
ausstellung und in der Schniderbudig, die 
zu einer wichtigen Ertragsquelle und Stüt­
ze des Museums geworden sei. 

Verdiente Persönlichkeiten
Ebenso gutgeheissen wurde die Verklei­
nerung des Vorstands auf mindestens 
fünf statt wie bisher mindestens sieben 
bis neun Mitglieder. Im Vorstand Einsitz 
haben weiterhin ein Mitglied des Stadtra­
tes und des Bürgerrates, die nicht von der 
Versammlung gewählt werden. Christa 
Liechti wurde in ihrem Amt als Präsiden­
tin bestätigt, und auch die restlichen Vor­
standsmitglieder wurden wiedergewählt: 
Es sind dies Pascal Eichmann, Erika Lüthi 
und Roman Reinhart. Jorim Schäfer bleibt 
Vertreter des Stadtrates. Die Abordnung 
der Bürgergemeinde ist bereits seit länge­
rer Zeit vakant. Aufgrund des beruflich 
bedingten Abgangs von Kurator Fabio Eb­
nöther hat Christa Liechti, die als Präsi­
dentin ehrenamtlich tätig ist, im Februar 
auch dessen Aufgaben im Anstellungs­
verhältnis übernommen. Damit wurde  
sichergestellt, dass die gegenwärtige 
Sonderausstellung erfolgreich eröffnet 
werden konnte. An der Versammlung wur­
den mehrere Personen verabschiedet, so 

etwa Marie-Claire Signer: Sie sei organi­
satorisch und in der Betreuung der frei­
willigen Mitarbeitenden eine wichtige 
Stütze im Vorstand gewesen, dankte ihr 
Christa Liechti. Marie-Claire Signer verab­
schiedete ihrerseits verschiedene freiwil­
lige Mitarbeitende. Jahrelang im Team des 
Museumscafés dabei waren Edith Fedi, 
die zuvor auch im Vorstand Einsitz hatte, 
Louise Baumgartner, Vera Gross und Bea­
trice Müller. Hansueli Steinmann und Gre­
tel Seebass wirkten am Empfang und als 
Aufsichts- beziehungsweise Auskunfts­
personen mit, Seebass zusätzlich im Vor­
stand. Brigitte Achenbach wurde als Lei­
terin des Museumscafés gedankt, deren 
Aufgaben an Rosmarie Kägi übertragen 
wurden. Kägi hat laut Liechti «einen ziem­
lich happigen Start erlebt, weil es an der 
Eröffnung, an Ostern und an der Vernis­
sage der aktuellen Sonderausstellung ei­
nen ausserordentlich grossen Andrang 
gegeben hat».

Vereinsjahr 2024: Viel vorgenommen
Auch für das Vereinsjahr 2024 hat sich 
das Museum viel vorgenommen, wie 
Christa Liechti verdeutlichte. Sie freute 
sich insbesondere über den gelungenen 
Auftakt zur Sonderausstellung über den 
früheren Bischofszeller Apotheker und 
Operndichter Armin Rüeger: Die Ausstel­
lung mit verschiedenen Spezialreferaten 
ist noch bis Ende Oktober geöffnet. Aus­
serdem verspricht sie sich aufgrund spe­
zieller Aktivitäten an der Rosenwoche 
weiteren Zuspruch. Erstmals werde das 
Gartenrestaurant «Rosarot» im Museums­
garten auch unter der Leitung des Schni­
derbudig-Teams geführt. An der Ver­
sammlung wurde ausserdem von der 
guten Auslastung der «Schniderbudig» 
berichtet, die neu auch als Traulokal ge­
bucht werden könne. Davon verspreche 
man sich zusätzlichen Schwung.
	 Roman Salzmann, 
	 Museumsgesellschaft

Christa Liechti dankt Marie-Claire Signer für die langjährige Vorstandstätigkeit und Freiwilligenbetreuung im Museum.
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Museumskassier Pascal Eichmann mit Sohn Laurin ist 
beim «Probeschnüffeln» gespannt, wie der «Muse­
ums-Schnüffelwettbewerb» an der Rosenwoche an­
kommen wird.

MUSEUM FÜR ALLE SINNE MIT HEXENSALBEN
Das Museum Bischofszell wird während der ganzen Rosenwoche vom 22. bis 30. Juni 2024 zum «kleinen 
Sinnorama» und ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Die historische Apotheke und die Sonderausstellung 
werden mit magischen Kräuterdüften und Opernklängen bereichert sein. Bereits am Sonntag, 2. Juni, 
kann man sich am Vortrag über sagenumwobene Hexensalben und Liebestränke darauf einstimmen.

Ein geheimnisvoller Event wartet am Sonn­
tag, 2. Juni 2024, um 14.00 Uhr in der 
Schniderbudig beim Museum an der 
Marktgasse 4 in Bischofszell auf die Besu­
chenden: «Apothekers Künste in Literatur 
und Oper: von Hexensalben bis Liebes­
tränke» lautet der Titel des Vortrags von 
Hans H. Maurer, der aus dem Vollen schöp­
fen kann. Der ehemalige Universitätspro­
fessor und Leiter der Abteilung Experimen­
telle und Klinische Toxikologie gibt einen 
lebendigen Einblick in seine Forschungs­
erfahrung und stellt originelle Bezüge her 
– dafür hat er sogar die Ehrendoktorwürde 
erhalten. So wird man erfahren, welche 
heil- oder aber todbringende Wirkungen 
Pflanzen, wie etwa die bekannte Tollkir­
sche haben; welche Klangbeispiele beson­
ders eindrücklich sind, und was der einsti­

ge Bischofszeller Apotheker Armin Rüeger 
und seine Opern-Liedtexte damit zu tun 
haben. Armin Rüeger erlangte Bekanntheit 
durch drei Libretti, die er für seinen Freund, 
Othmar Schoeck, dem bekanntesten 
Schweizer Komponisten des 20. Jahrhun­
derts, verfasste. Das Museum Bischofszell 
lässt Rüegers Wirken für alle Sinne und Ge­
nerationen nacherleben: mit Süssholz­
stangen für alle Kinder, mit «Kräuter-
Schnüffeln» und Wettbewerb in der 
historischen Apotheke, einem Glücksrad 
im Eingangsbereich und Hörproben von 
Schoecks Opern mit Rüegers Liedtexten 
im extra eingerichteten Raum der Rüeger-
Schoeck-Sonderausstellung.
Mehr Infos: www.rueeger-schoeck.ch  	

Corina Tresch De Luca,
Museumskuratorin

Historischer Charme trifft auf modernen Komfort

Ihr traumhaftes Zuhause in der Bischofszeller Altstadt

KKoonnttaakktt::
Thomas Fässler
079 698 41 21
thomas.faessler@tfag.ch

EErrssttvveerrmmiieettuunngg
3 ½- und 4 ½- Zimmerwohnungen

Einzigartige Wohnungen in der historischen Altstadt mit 
hochwertigem Ausbaustandard und stilvollem Ambiente 
zu vermieten. Bezug ab 1. Juli oder nach Vereinbarung.
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Rehaklinik Zihlschlacht · Hauptstrasse 2 · 8588 Zihlschlacht
T +41 71 424 33 33 · info@rehaklinik-zihlschlacht.ch · www.rehaklinik-zihlschlacht.ch

KULTUR- UND WISSENSPROGRAMM – ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN

DATUM ZEIT ANLASS LOKALITÄT

Samstag
01.06.2024

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: Ursachen, Therapie und Vorbeugung des Schlaganfalles
Referent: Prof. Dr. med. Karsten Krakow

Mehrzweckhalle

Mittwoch
05.06.2024

18.30 –19.30 Uhr Kultur: Humorvoller Liederabend “Schwyzer Chrüz-Fahrt”
mit Alleinunterhalter Andreas Aeschlimann

Mehrzweckhalle oder
Klinikpark

Samstag
08.06.2024

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: Sprach- und Sprechstörungen bei neurologischen Krankhei-
ten. Referentin: Maria Theresa Seiser, Ressortleitung Therapien

Mehrzweckhalle

Samstag
15.06.2024

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: Geschwollene Beine und Arme durch Inaktivität - was kann
man machen? Referentin: Iris Deta, Medizinische Masseurin

Mehrzweckhalle

Mittwoch
19.06.2024

18.30 –19.30 Uhr Kultur: Irischer Abend mit der Band “Weedrams”
Traditionelle irische und schottische Folksongs

Mehrzweckhalle oder
Kinikpark

Samstag
22.06.2024

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: Musik und Musiktherapie in der Neurorehabilitation
Referent: Joza Tadic, Musiktherapeut

Mehrzweckhalle

Samstag
29.06.2024

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: Schlaganfall - Das Übungsbuch: Mobil werden mit geziel-
tem Bewegungstraining aus der Physiotherapie
Referentin: Conny Cox, Therapiedirektorin

Mehrzweckhalle mit
Infostand Fragile
Ostschweiz

Arbon
Roggwil

Thurgauer
Kantonalturnfest

Besuche das  

Turnfest

Das ganze Programm 

www.tkt2024.ch

TURNFEST- 
PROGRAMM

ENTDECKE 
DAS BUNTE 

Turnfest- 
Party am See
Sa., 22.6. & Fr., 28.6.

& Sa., 29.6.

22.06. – 23.06.24
28.06. – 30.06.24

Turn-Highlights!

Tagesfinals
22./23./29.6.24

ab 16:00 Uhr
im Stacherholz

Wo die Küche 
zum Erlebnis
und das
Kochen zur 
Leidenschaft 
werden.

Gerne unterstützt 
Sie das kompetente 
Team bei der
Beratung Ihrer neuen 
Traumküche.

Leben, wohnen und bauen mit Holz.

Kaufmann Oberholzer AG 
Schönenberg TG, Roggwil TG

+41 71 644 92 92
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Mir springed gmeinsam
mit Dir is chalte Wasser!
«MIR SIND DINI BANK!»

Raiffeisenbank
Amriswil Bischofszell
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"flexible und zuverlässige Lösung!“

Unsere Reinigungsfee
reinigt bei Ihnen:

• Büros und Geschäftsräume
• Ihre private Wohnung

9220 Bischofszell 071 430 01 90

Zögern Sie nicht 
– rufen Sie uns 

unverbindlich an

Erö� nungsfeier 08.06.24
10.00 - 18.30 Uhr (Ersatztermin: 15.06.24)

Festwirtschaft • Champagnerbar im Barockgarten
Kuchen & Co. der Schlossbäckerei • Musikalische 

Auftritte • Schlossbesichtigung • Kinderkarussell …  

Mehr Infos und Änderungen können Sie auf unserer 
Website nachverfolgen. Keine Voranmeldung notwendig. 
Eintritt: Einwohner Hauptwil – CHF 10,- | Andere Ge-
meinden - CHF 12 ,- | Kinder unter 1.50 m - freier Eintritt 
Kasperle, Karussell, Kunstausstellung, Garten- und 
Schlossbesichtigung sind im Eintrittspreis eingeschlossen.
Schloss Hauptwil 1 | CH-9213 Hauptwil 
info@schloss-hauptwil.ch | www.schloss-hauptwil.ch

Öffentliche Veranstaltungen 
Bilderausstellung 
Frau Wendy Helmes stellt 
im SATTELBOGEN-Restaurant 
ihre Zeichnungen und Gemälde 
mit gemischten Techniken wie  
Acryl, Öl, Spraypaint und Tinte aus. 
Thema: «Vom Gipfel zum See» 

Samstag SATTELBOGEN Fest 
1. Juni Motto «Schlagerparty» 
11.00 Uhr – 16.00 Uhr        Unterhaltung 

• DJ Cocodrillo Sandmann
• Hausführungen um 14:00 Uhr

und um 15:00 Uhr
Treffpunkt am Empfang

• Musikalische Überraschung
Kulinarisches
• Allerlei vom Grill à discrétion
Anmeldung erwünscht

Donnerstag Verein SATTELBOGEN 
13. Juni, 20:00 Uhr Jahresversammlung 

Sonntag Trachten- und Volkstanzgruppe 
16. Juni, 15:00 Uhr Gossau 

Tanz zu Ländlermusik 

Sonntag Wenn einer eine Reise tut…….. 
30. Juni, 15:00 Uhr Gesangs- und Marionettenshow 

Das SATTELBOGEN Restaurant ist täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr 
für Sie geöffnet. Abends auf Anfrage. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Jeannette & René Stadelmann-Eugster 
Neugut 1 / Degenau  |  9220 Bischofszell  |  www.neugut-angus.ch
Freitag ab 17 Uhr  |  Samstag geschlossen  |  Sonntag 11–17 Uhr

OFFENE HOFBEIZ  
IM JUNI

FR SA SO

8. JUNI
geschlossene  
Gesellschaft

7. JUNI
ab 17 Uhr

9. JUNI
11–17 Uhr
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Erscheinungsdatum: jeden Monat, jeweils in der letzten Woche
Verteilungsgebiet: in der ganzen Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf sowie an andere Interessierte
Annahmeschluss: der 15. des Monats (Dezember jeweils 2 Wochen vor Weihnachten)
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Montag bis Mittwoch
08.30 – 11.00 und 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag
08.30 – 11.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag
08.30 – 11.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

Online-Schalter:

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch
/verwaltung/online-schalter.html/92

Politische Gemeinde
Zihlschlacht-Sitterdorf
Bernhauserstrasse 5
8588 Zihlschlacht

058 346 05 05
gemeinde@zihlschlacht-sitterdorf.ch
www.zihlschlacht-sitterdorf.ch

SCHALTERÖFFNUNGSZEITEN KONTAKT

 ABONNIEREN SIE UNSEREN  
NEWSLETTER!
Bleiben Sie informiert, ohne dass Sie proaktiv auf unsere  
Internetseite gehen müssen!

Neu können Sie sich für den Newsletter 
anmelden. Dabei können Sie auswäh­
len, ob Sie unsere Informationen je­
weils sofort oder gesammelt erhalten 
wollen. 

Nutzen Sie diese neue Funktion und 
lassen Sie sich informieren. 

NEWSLETTER

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
/verwaltung/news 
/newsletter-anmelden.html/224

 
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
07.30 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Montag und Mittwoch  
abends bis 19.00 Uhr

Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

SAMMELSTELLEN

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch
/verwaltung/abteilungen
/werkhof.html/65
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Datum	 Zeit	 Ort	 Anlass / Veranstalter

Samstag, 01.06.2024	 10.30 Uhr	 MZH Zihlschlacht	 VAKI-Turnen / MUKI- und VAKI-Turnen Zihlschlacht

Sonntag, 02.06.2024	 10.15 Uhr	 Pelagiuskirche & Stiftsamtei 	 Festgottesdienst zu Fronleichnam; anschl. Zmittag / 
		  Bischofszell	 Pastoralraum Bischofsberg

Dienstag, 04.06.2024	 9.00 Uhr	 kath. Pfarreizentrum Sitterdorf	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee / Team Kirchenkaffee

Dienstag, 04.06.2024	 14.30 –	 Pfadiheim Bleiche, Bischofszell	 Eltern-Kind-Café / mitenand-4 
	 16.30 Uhr

Dienstag, 04.06.2024	 19.30 Uhr	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96	 Meditationsabend / Vairochana Zentrum

Mittwoch, 05.06.2024	 9.00 Uhr	 Pelagiuskirche Bischofszell	 FG-Messe mit anschl. Kaffee / FG Bischofszell-Sitterdorf

Mittwoch, 05.06.2024	 15.00 –	 MZH Sitterdorf	 Mütter- und Väterberatung / conex familia 
	 16.00 Uhr

Donnerstag, 06.06.2024	 15.30 Uhr	 Schulhaus Hohentannen	 Erzähltreff «on tour» / mitenand-4

Fr – So, 07. – 09.06.2024	 siehe Website	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96	 Wochenendkurs Das Herz heilen / Vairochana Zentrum

Montag, 10.06.2024	 20.00 Uhr	 FW-Depot	 Atemschutzübung / Feuerwehr Felsenholz

Dienstag, 11.06.2024	 11.45 Uhr	 Rest. Löwen	 ökum. Mittagstisch / Evang. Frauenverein

Dienstag, 11.06.2024	 19.30 Uhr	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96	 Meditationsabend / Vairochana Zentrum

Donnerstag, 13.06.2024	 20.00 Uhr	 MZH Zihlschlacht	 Schulgemeindeversammlung / VSG Bischofszell

Samstag, 15.06.2024	 10.00 –	 Wohnheim Sonnenrain	 Sonnenrain Fest / Wohnheim Sonnenrain 
	 17.00 Uhr

Sonntag, 16.06.2024	 10.00 –	 kath. Pfarreizentrum	 Kirche wunderbar / kath. und evang. 
	 12.30 Uhr		  Kirchgemeinde

Montag, 17.06.2024	 20.00 Uhr	 FW-Depot	 Kaderübung / Feuerwehr Felsenholz

Dienstag, 18.06.2024	 14.30 –	 Pfadiheim Bleiche	 Eltern-Kind-Café / mitenand-4 
	 16.30 Uhr

Dienstag, 18.06.2024	 19.30 Uhr	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96	 Meditationsabend / Vairochana Zentrum

Mittwoch, 19.06.2024	 14.00 –	 Kleinsaal Schule Zihlschlacht	 Mütter- und Väterberatung / conex familia 
	 15.30 Uhr

Freitag, 21.06.2024	 9.45 Uhr	 Bibliothek Bischofszell	 Erzähltreff / mitenand-4

Freitag, 21.06.2024	 18.30 –	 Bistro Poststr. 8, Bischofszell	 Trauercafé / Trauercafé Bischofszell 
	 20.30 Uhr

Montag, 24.06.2024	 9.00 Uhr	 Jugendhaus Bischofszell	 Beikost-Kurs / mitenand-4 

Montag, 24.06.2024	 20.00 Uhr	 nach Einladung	 Mannschaftsübung / Feuerwehr Felsenholz

Dienstag, 25.06.2024	 19.30 Uhr	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96	 Meditationsabend / Vairochana Zentrum

Samstag, 29.06.2024	 über Mittag	 MZH Zihlschlacht	 Brötelplausch VAKI-Turnen / 
			   MUKI- und VAKI-Turnen Zihlschlacht

VERANSTALTUNGEN


